
wenigsten doch-ein’ frischer Anfang hierzu. Nicht bloß Mauer-
reste predigen von historischer Vergangenheit; auch eingedrückte
Fußtapfen, Räderspuren und versunkene Straßendämme reden
in tausend Zungen. Wie ein Volk begann ein Volk zu sein, was
es für materielle und ideelle Bedürfnisse, intellektuelle Fähig-
keiten und soziale Neigungen, brutale Leidenschaften, edle
Tugenden: und niedrige Laster besessen, ob es stieg oder sank;
ob es am Dasein Freude hatte oder untätig dahinwelkte; ob es
egozentrisch an sich selber Genüge fand, oder humane Bande
der Freundschaft mit: Stammesnachbarn bis zu fremden Nationen
suchte; ob es friedliebend oder eroberungssüchtig war; ob es
der Wissenschaft, den Künsten und dem Gewerbsfleiß sichere
Pflegestätten bot oder träge im Barbarenzustande verharrte: —
alles dies, nein, noch viel, viel mehr. verkündet die Straße. An
ihr sind die Tafeln der Geschichte ganzer Weltreiche auf-
gerichtet. Mit ihrem Werden verzeichnet jedes Geschlecht seine
eigenen Entwicklungsepochen in lapidaren Schriftzügen, die
durch den Schutt und Schlamm von Jahrtausenden hindurch-
leuchten.

Afrikanischer Kamelreiter.


